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    Vorwort


    Herzlichen Glückwunsch! Sie sind (wieder) stolze Mutter (oder stolzer Vater) eines süßen Babys. Monatelang haben Sie den Augenblick herbeigesehnt, in dem Sie endlich Ihr Kind in den Armen halten können, es knuddeln, mit ihm reden, seine winzigen Füßchen bewundern… Es gibt nichts Schöneres, als Eltern zu werden. Ab jetzt sind Sie ein Team, eine großartige Einheit. Sie wollen alles richtig machen, und das geht zweifellos mit einem ganzen Berg Sorgen und Fragen einher. Die Fragen und Zweifel sind völlig normal. Sie sind sogar gut. Denn sie bringen das Beste aus Ihnen hervor, und das kommt Ihrem Baby zugute.


    In den letzten Jahren wurden mir eine Menge Fragen von Eltern gestellt, über allerlei Themen. Fragen, die nicht nur diese Eltern beschäftigen, sondern die für jede Mutter und jeden Vater interessant sind. Ich hoffe, dass ich mit diesem Buch auch Ihre Fragen beantworten kann, und wünsche Ihnen viel Vergnügen mit Oje, ich wachse! Eltern-Sprechstunde.
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     Begriffserklärungen


    
      

      Wachstumsschub
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            	Von einem Wachstumsschub spricht man, wenn der Körper, oder ein Teil davon, plötzlich größer wird oder sich verändert. Manchmal wachsen Kinder mit einem Schlag etliche Millimeter pro Nacht. Dann tut sich für längere Zeit wieder nichts. »Kinder wachsen von einem Tag zum anderen aus ihren Kleidern heraus«, heißt es im Volksmund. Und so ist es tatsächlich.
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            	Auch der Kopfumfang wächst schubweise. Die ersten drei Wachstumsschübe im Kopfumfang nach der Geburt decken sich mit den ersten drei »Sprüngen« in der geistigen Entwicklung des Babys.
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            	Andere Wachstumsschübe fallen dagegen eher selten mit »Sprüngen« zusammen, weil sie viel häufiger auftreten. Auch die Zähnchen kommen in anderen Altersphasen durch als dann, wenn ein Kleinkind einen Sprung macht.
          

        


      

    


    
      

      Sprung


      Ein Sprung ist eine plötzliche Veränderung in der geistigen (mentalen) Entwicklung des Babys. Er geht in der Regel immer mit denselben typischen Symptomen einher: Ihr Baby ist dann besonders anhänglich, 
       weinerlich und launisch. Sprünge kündigen einen Fortschritt an. Sie kommen bei allen gesunden Kindern in den ersten 20 Lebensmonaten zehnmal vor, ungefähr im gleichen Alter– beim einen Kind heftiger als beim anderen. Mit jedem Sprung findet eine Veränderung im Gehirn statt, die das Wahrnehmungsvermögen um eine neue Fähigkeit erweitert.

    


    
      

      Fertigkeiten


      Wenn ein Kind bei einem Sprung eine neue Wahrnehmungsfähigkeit erwirbt, kann es ein ganzes Bündel neuer Fertigkeiten lernen: neue Verhaltensweisen, die es bis dahin nicht konnte, weil das Gehirn noch nicht reif dafür war. Die neuen Verhaltensweisen sind die Früchte unermüdlicher Arbeit. Sie fallen Ihrem Baby nicht einfach in den Schoß. Es muss hart dafür arbeiten. Jede Fertigkeit erfordert Übung, und Übung erfordert Zeit. Ihr Baby macht sich an die Aneignung einer Fertigkeit, wenn es ihm gut passt. Es trifft eine Wahl und kann sich nicht alle Fertigkeiten gleichzeitig aneignen. Deswegen ist das Alter, in dem eine neue Verhaltensweise hinzukommt, bei jedem Kind unterschiedlich.

    


    
      

      Wahrnehmungsvermögen


      Jeder Sprung beschert Ihrem Baby eine neue Wahrnehmungsfähigkeit. Es kriegt diese Fähigkeit geschenkt und braucht nichts dafür zu tun. In seinen ersten 20 Monaten erwirbt Ihr Baby zehn Wahrnehmungsfähigkeiten. Jede neue Wahrnehmungsfähigkeit ist die Folge einer plötzlichen Veränderung im Gehirn. Bei allen Babys passiert das ungefähr 
       im selben Alter. Jede Erweiterung des Wahrnehmungsvermögens bietet dem Baby eine brandneue Lernmöglichkeit. Das bedeutet, dass Ihr Baby in der Lage ist, eine ganze Palette neuer Fertigkeiten zu lernen. Fertigkeiten, die sich allesamt aus dieser neuen Wahrnehmungsfähigkeit ergeben und die es unmöglich vor deren Erscheinen hätte lernen können. Bei den neuen Wahrnehmungsfähigkeiten, die dem Baby in den ersten 20 Monaten nacheinander zur Verfügung stehen, geht es um »Sinne«, »Muster«, »fließende Übergänge«, »Ereignisse«, »Zusammenhänge«, »Kategorien«, »Reihenfolgen«, »Programme«, »Prinzipien« und »Systeme«. Diese Wahrnehmungsfähigkeiten werden ausführlich in dem Buch Oje, ich wachse! beschrieben.

    


    
      

      Supermarkt der Fertigkeiten


      Eine neue Wahrnehmungsfähigkeit kann man mit einem Supermarkt vergleichen. Den Auslagen entsprechen die vielen Fertigkeiten, die das erweiterte Wahrnehmungsvermögen ermöglicht. Erst wenn Ihrem Baby das Wahrnehmungsvermögen zur Verfügung steht, kann es in den Supermarkt gehen und »einkaufen«. Einkaufen bedeutet, dass es auswählen muss. Anfangs wählt das Baby bloß eine oder zwei Fertigkeiten. Und zwar diejenigen, die ihm am besten liegen, denn aller Anfang ist schwer! Die Fertigkeiten, die es weniger interessant findet, kann es monatelang »im Regal« liegen lassen. Jedes Baby ist einzigartig in der Wahl seiner Interessen.

    

    


  
    
       




      Kapitel 1


      Mentale Entwicklung
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      Sprünge, Gehirnarbeit, Anhänglichkeit, Weinerlichkeit, Launenhaftigkeit


       



       


    


    


     



     



    Als Eltern sind Sie brennend daran interessiert, was im Köpfchen Ihres Babys vor sich geht. Was erlebt es? Wie fühlt es sich? Was begreift es, was nicht? Warum findet es etwas so lustig? Das können Sie Ihr Kind natürlich noch nicht fragen, und deswegen bleibt Ihnen nichts anderes übrig, als es an seinem Verhalten und an seiner Körpersprache abzulesen. Wenn Sie wissen, wie seine mentale Entwicklung verläuft, ist es ein ganzes Stück einfacher, Ihr Baby zu verstehen.


    
      

      Warum ist die mentale Entwicklung so wichtig?
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      Wir neigen dazu, in erster Linie auf das sichtbare Resultat zu schauen. Kann das Baby schon laufen? Kann es schon sprechen? Natürlich ist es großartig, die ersten Meilensteine zu erleben, aber eigentlich ist der Prozess, der sich vor dem Meilenstein in dem Baby abspielt, viel wichtiger und interessanter. Um etwas tun zu können, egal was, muss das Gehirn dem Körper etwas »mitteilen« können. Das Gehirn muss in der Lage sein, Signale aus der Außenwelt aufzunehmen, diese umzusetzen und danach den Körper zu stimulieren, etwas zu »tun«. Wenn das Gehirn noch nicht in der Lage ist, Signale der Außenwelt aufzunehmen, kann es auch nichts umsetzen oder stimulieren. Als Erwachsener weiß man zum Beispiel, dass man den Fuß heben muss, wenn man vor einer Stufe steht, weil wir wissen, dass die Stufe höher ist. Ein 
       kleines Baby begreift die Konsequenzen von Höhenunterschieden noch nicht. Es sieht zwar die Stufe, begreift aber nicht die Folgen einer Stufe. Das passiert erst dann, wenn es den geistigen Sprung macht, in dem diese Fähigkeit vom Gehirn entwickelt wird. Ist der Sprung in der mentalen Entwicklung dann vollzogen, kann das Baby auf einmal viel besser mit Höhenunterschieden umgehen. Als Vater oder Mutter sieht man jetzt das Endresultat, und darauf ist man stolz. Ihr Baby kann wieder mehr als vorher. Es ist jedoch äußerst wichtig, sich klarzumachen, dass der eigentliche Meilenstein bereits im Gehirn, in der mentalen Entwicklung, stattgefunden hat. Alles, was wir tun und können, wird durch unsere mentale Entwicklung bestimmt.

    


    
      

      Was genau ist eigentlich ein Sprung?


      Ein Sprung in der mentalen Entwicklung Ihres Babys bedeutet, dass sich in seinem Köpfchen auf einmal viel verändert hat. Das kleine Gehirn ist nun in der Lage, Dinge wahrzunehmen, die es vorher nicht wahrnehmen konnte. Die Veränderung ist so groß, dass die ganze Welt des Babys auf einmal völlig anders aussieht.

    


    
      

      Wie verändert sich die Welt meines Babys, wenn es einen Sprung in seiner Entwicklung macht?


      Mit jedem Sprung, den Ihr Baby macht, erwirbt es eine neue Wahrnehmungsfähigkeit. Diese neue Fähigkeit versetzt es in die Lage, neue Dinge wahrzunehmen, zu sehen, zu hören, zu schmecken, zu riechen und 
       zu fühlen. Alle neuen Dinge, die das Baby jetzt wahrnimmt, haben sich schon lange vor dem Sprung in seiner Umgebung befunden. Sie sind ihm allerdings nicht aufgefallen, weil sein Gehirn sie noch nicht begreifen konnte. Ab dem Moment, in dem das Baby den Sprung macht, ändert sich das, und es bemerkt auf einmal all das Neue um es herum. Uns Erwachsenen fällt es schwer, sich das vorzustellen, aber tatsächlich verändert sich dadurch die ganze Welt des Babys.

    


    
      

      Wie reagiert das Baby, wenn es einen Sprung macht?


      Die Welt Ihres Babys steht kurz Kopf, während es einen Sprung macht. Am besten können Sie es noch vergleichen mit dem Aufwachen auf einem anderen Planeten. Man schlägt die Augen auf – und alles ist anders … Was würden Sie tun? Man klammert sich ängstlich an dem fest, was man kennt und womit man vertraut ist. Langsam beginnen Sie den neuen Planeten zu erforschen. Das Gleiche tut Ihr Baby. Es klammert sich an Ihnen fest, es zeigt sich anhänglich. Aber Sie merken die Folgen eines Sprungs nicht nur daran, dass Ihr Baby übertrieben anhänglich ist. Sie werden auch feststellen, dass es mehr schreit und launisch ist. Das sind die ständigen Begleiter bei jedem Sprung, den Ihr Kind macht: Anhänglichkeit, Weinerlichkeit und Launenhaftigkeit.


      
        
          
          

          

            	[image: Illustration]

            	Tipp

            Wird Ihnen ganz schwindlig von den Begriffen? Dann blättern Sie zum Kapitel »Begriffserklärungen«.
          

        


      


      

      


    
      

      Welche Folgen hat es für das Baby, wenn es eine neue Wahrnehmungsfähigkeit erwirbt?


      
        [image: Illustration]

      


      Die neue Fähigkeit, die Ihr Baby im Zusammenhang mit einem Sprung erwirbt, gibt ihm die Möglichkeit, eine ganze Reihe neuer Fertigkeiten zu entwickeln. Sie lassen sich nach bestimmten Gemeinsamkeiten in verschiedene Gruppen einteilen. Vergleichen Sie es mit einem Supermarkt mit verschiedenen Abteilungen, in denen die einzelnen Produkte untereinander einen Zusammenhang aufweisen. Ihr Baby kann also zum ersten Mal eine bestimmte Abteilung im Supermarkt betreten. Dort muss es ein Produkt wählen. Es kann nicht in einem Schwung die ganze Abteilung leer kaufen. Was es auswählt und wie, das macht Ihr Baby einzigartig.

    


    
      

      Beherrscht mein Baby gleich alles, wenn es einen Sprung in seiner Entwicklung gemacht hat?


      Wenn Ihr Baby einen Sprung in seiner Entwicklung gemacht hat, heißt das, dass es einer neuen Wahrnehmungsfähigkeit einen Platz gegeben hat. Es ist dann nicht mehr so weinerlich, anhänglich oder launisch. Das bedeutet freilich nicht, dass das Baby jede einzelne der neuen Fertigkeiten, die ihm durch die neue Fähigkeit ermöglicht werden, auch gleich umfassend beherrscht. Sein kleines Gehirn wird jetzt im Prinzip mit einer Palette neuer Verhaltensweisen fertig, doch die fallen nicht ohne 
       Übung vom Himmel. Ihr Baby lernt sie, indem es Erfahrungen macht. Lernen durch Fehlermachen, durch unermüdliches Ausprobieren. Üben kostet viel Zeit. Manche Fertigkeiten beherrscht Ihr Baby schon bald nach dem Sprung, für andere braucht es dagegen länger. Und welche Fertigkeiten bald nach dem Sprung kommen, ist bei jedem Baby anders.

    


    
      

      Worauf muss man bei der Verarbeitung eines Sprungs achten?


      Wenn ein Sprung stattgefunden hat, muss er zunächst verarbeitet werden. Das ist die Zeit, in der Ihr Baby versucht, die neuen Möglichkeiten in den Griff zu bekommen. In dieser Phase können Sie als Eltern viel über die Persönlichkeit Ihres Kindes erfahren. Achten Sie vor allem darauf:


      
        
          
          

          

            	[image: Illustration]

            	Wie geht Ihr Baby damit um, wenn ihm ein Versuch misslingt?
          


          
            	[image: Illustration]

            	Welche neuen Dinge, welche Fertigkeiten findet es am interessantesten und lernt es am schnellsten?
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